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(54) Ablaufarmatur für Bade- oder Duschwannen mit Bodenzulauf

(57) Die Erfindung betrifft eine Ablaufarmatur insbe-
sondere für Badewannen, mit einem einen Ablaufkanal
und einen Geruchverschluss bildenden Ablaufgehäuse,
das ein mittels eines Stellelements betätigbaren Ablauf-
ventilkörper (5) und einen Wasserzulaufkanal (2.11) für
einen Bodenzulauf aufweist, mit Befestigungsmitteln zur
Festlegung des Ablaufgehäuses an einer Wannenbo-
den- oder Beckenbodenöffnung, und mit einer oberhalb
des Ablaufventilkörpers angeordneten Abdeckung (1),
wobei an dem Wasserzulaufkanal ein Einlaufkanal an-
geschlossen ist, der oberhalb des Ablaufventilkörpers
und unterhalb der Abdeckung mündet. Damit eine der-
artige Ablaufarmatur für Standardbadewannen bzw.
Wannen mit einem relativ kleinen Ablaufloch von bei-
spielsweise ca. 52 mm Durchmesser geeignet ist, eine
wannenseitige Demontage des Ablaufventilkörpers zu-
lässt und eine relativ geringe Aufbauhöhe besitzt, wird
erfindungsgemäß vorgeschlagen, dass die Befesti-
gungsmittel aus einem im Ablaufgehäuse an dessen Ein-
lauföffnung vorgesehenen Innengewinde (10) und einer
darin einschraubbaren, einen Befestigungsflansch (11)
aufweisenden Gewindehülse (11.1) gebildet sind, und
dass das Ablaufgehäuse ein Gehäusezwischenstück
(2.6) umfasst, das drehbar mit dem Geruchverschluss
verbunden ist, wobei die Drehachse (8) exzentrisch zur
Längsmittelachse (9) der den Befestigungsflansch auf-
weisenden Gewindehülse (11.1) angeordnet ist.
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